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Zweite Bürgermeisterin Rita Salomon, Lehrerin Marie Fischer und Fördervereinsvorsitzender Josef Salomon (vorne von links) nahmen den Zukunftspreis für die
Grundschule Niedermurach entgegen. Bild: Hirsch

Viele Parallelen zwischen
Leistungssport und Klassenzimmer
„Sieger zweifeln nicht, Zweifler
siegen nicht“: Nach dieser
Devise handelt der Leistungs-
sportler und Lehrer Ferdinand
Stipberger. Bei der Verleihung
des Zukunftspreises hält er
die Festrede.

Schwandorf/Neunburg vorm Wald.
(rhi) Sportschütze Ferdinand Stip-
berger nahm im Jahr 2000 an den
Olympischen Spielen in Sydney teil,
ist mehrfacher Deutscher Meister
und sammelte Titel bei Welt- und
Europameisterschaften. Der Verein
„Partner für den Landkreis Schwan-
dorf“ hat den Lehrer an der Real-
schule in Neunburg vorm Wald zu
seinem Botschafter bestellt und
ließ ihm die Festrede bei der Verlei-
hung des Zukunftspreises am Mitt-
woch im KMK-Saal halten.
Der Gewinner des deutschen

Lehrerpreises 2019 spannte den Bo-
gen vom Leistungssport zum Schul-
alltag und fand dabei eine grundle-
gende Gemeinsamkeit heraus: „Es
gibt für jedes Problem eine Lösung“.
Man müsse sich nur aus der Kom-
fortzone herausbewegen, mit Rück-
schlägen angemessen umgehen
und ein Ziel vor Augen haben.
Ferdinand Stipberger unter-

streicht: „Rahmenbedingungen und
Umfeld müssen stimmen“. Gut aus-
gestattete Trainingsstätten und
Schulen und gut ausgebildete Trai-

ner und Lehrer seien Voraussetzung
für den Erfolg der Sportler und
Schüler. Stipberger setzt auf Team-
arbeit und hält es für hilfreich, ne-
gative Einflüsse auszublenden und
sich auf dasWesentliche zu konzen-
trieren. Talent sei wichtig, so der
Leistungssportler, doch ohne Fleiß,
Zielstrebigkeit und harte Arbeit
könne es sich nicht entfalten.
Im Sport und in der Schule gel-

ten gleichermaßen Regeln. Der
Sportverband erlasse Richtlinien
für die Wettkämpfe, das Ministeri-
um Lehrpläne für den Unterricht.
Auch bei besten Rahmenbedingun-
gen könne es aber zu unerwarteten
Herausforderungen kommen, so
Stipberger. Dann gelte es, die Stell-
schrauben neu zu justieren und die
eigene Leistungsfähigkeit auf den
Prüfstand zu stellen. Der Sport-,
Mathe- und Informatiklehrer sieht
es als Erfolg, „wie unsere Schulfa-
milie die Herausforderungen der
Pandemie angenommen und ge-
meistert hat“.
Mit der Digitalisierung und den

Veränderungen in der Arbeitswelt
sieht Ferdinand Stipberger neue
Aufgaben auf die Schule zukom-
men und gibt zu erkennen: „Wir
stehen schon wieder in den Startlö-
chern“. Mit dem Job-Training auf
dem Bildungscampus bereite die
digitale Pilotschule Gregor-von-
Scherr die Schüler auf die Heraus-
forderungen der Zukunft vor, sagte
er abschließend.

Den Zukunftspreis der Realschulen, Gymnasien und beruflichen Schulen über-
reichte Ministerialbeauftragte Mathilde Eichhammer (links) an die Leiterin der
Realschule Neunburg vorm Wald, Diana Schmidberger (rechts). Bild: Hirsch

Der Geschäftsführer des Vereins „Partner für den Landkreis“, Christian Meyer
(links), bedankte sich beim Festredner Ferdinand Stipberger (rechts), mit einem
Geschenk. Bild: Hirsch

KURZ NOTIERT

Grüngutannahmestelle
geschlossen
Winklarn.Ab Samstag, 10.Dezem-
ber ist der Ästeannahmeplatz bis
auf Weiteres geschlossen. Am
Samstag, 3. Dezember, besteht
letztmalig die Möglichkeit, Äste
anzuliefern.

Standesamt an
drei Tagen geschlossen
Neunburg vorm Wald. Aufgrund
von Fortbildungen werden das
Einwohnermeldeamt und das
Standesamt die nächste Zeit an
vereinzelten Tagen geschlossen,
oder es findet bloß ein be-
schränkter Service statt. Auch
kann es zu spontanen Ein-
schränkungen kommen. Aus
diesem Grund bittet das Rat-
haus in einer Mitteilung um Ter-
minvereinbarungen. Im Dezem-
ber weichen die Öffnungszeiten
von Einwohnermelde- und Stan-
desamt wie folgt von den übli-
chen Geschäftszeiten ab: Diens-
tag, 6. Dezember: ganztägig ge-
schlossen (beschränkter Ser-
vice); Donnerstag, 8. Dezember:
ganztägig geschlossen (be-
schränkter Service) und Don-
nerstag, 15. Dezember: ganztägig
geschlossen (beschränkter Ser-
vice). An allen anderen Tagen
sind die Mitarbeiter zu den ge-
wohnten Geschäftszeiten da.

NACHBARKREISE

Treffen der Gruppe
„Aufbruch“ im Kloster
Roding. Am Sonntag, 4. Dezem-
ber trifft sich um 19 Uhr wieder
die Gruppe „Aufbruch“ im „Haus
der Begegnung“ im Kloster
Strahlfeld. Thema des Abends:
„Wird in unserer hektischen Zeit
der Sinn von Weihnachten noch
verstanden?“ Die Leitung hat
das Ehepaar Fritsch aus Frie-
dersried, Telefon 0 94 66/274,
Mail: georg.fritsch@gmx.net.

Advent im Stodl
in der Dorfmitte
Teunz. Die Jugendfeuerwehr
Teunz veranstaltet am 17. De-
zember ab 17.45 Uhr den Advent
im Stodl in der Dorfmitte. Es
gibt wieder das Teunzer Strahl-
rohr, Gegrilltes vom Holzkohle-
grill sowie gebrannte Mandeln
und Crêpes. Auf die Kinder war-
tet eine süße Überraschung.

Berufsschüler im Einsatz für den Naturschutz
Neunburg vorm Wald. Auch in die-
sem Jahr waren wieder Schüler der
Außenstelle Neunburg des Berufli-
chen Schulzentrums Oskar-von-
Miller Schwandorf im Einsatz für
die Natur. Die Auszubildenden zum
Forstwirt und die Schüler des Be-
rufsgrundschuljahres (BGJ) Fach-
richtung Agrarwirtschaft beschäf-
tigten sich laut einer Mitteilung der
Schule sowohl theoretisch im Un-
terricht als auch praktisch im Ge-
lände mit dem Themenfeld Land-
schaftspflege.
„Nach der Vermittlung der

Grundlagen in der Schule schwärm-
ten die einzelnen Klassen dann in
die nähere und weitere Umgebung
von Neunburg aus, um selbst Hand
anzulegen“, erklärt Armin Wild, der
Leiter der Außenstelle, in der Mit-
teilung. Drei Klassen der zwölften
Jahrgangsstufe mit Auszubildenden
zum Forstwirt waren im Natur-
schutzgebiet „Wald- und Heide-
landschaft“ bei Bodenwöhr, am
Goldsteig bei Kröblitz sowie beim

Eixendorfer See tätig. Am Natur-
denkmal „Druidenstein“ bei Krö-
blitz engagierten sich die Schüler
durch Mahd von Flächen, durch die
Entfernung von Ästen, durch Müll-
beseitigung und durch die Anlage
eines Lesesteinhaufens und von
Totholzknüppelhaufen. Ferner
pflegten angehende Landwirte der
zehnten Klasse eine Feuchtfläche in
der Nähe von Häuslern bei
Schwarzhofen, die durch eine feh-
lende Mahd ihre ökologische Funk-
tion als Lebensraum für seltene Tie-
re und Pflanzen verlieren würde.
„Viele dieser Maßnahmen wür-

den ohne das außerordentliche En-
gagement der Neunburger Berufs-
schule vermutlich nicht so umge-
setzt werden können“, stellte Mar-
kus Kurz vom Naturparkverein
Oberpfälzer Wald fest. Geholfen
werde mit den Landschaftspflege-
maßnahmen nicht nur der öffentli-
chen Hand. Es würden auch Lebens-
räume für Raritäten in der Tier-
und Pflanzenwelt erhalten.

Der Umgang mit Geräten wie Freischneider und Hochentastern wie hier am Drui-
denstein ist fester Bestandteil der Ausbildung bei den angehenden Landwirten
und Forstwirten der Berufsschule in Neunburg vorm Wald. Bild: Armin Wild/exb

Geschäftsanzeigen

Unseren Kunden und Lieferanten
frohe und erholsame Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr 2023!

Gerhard Lehrer GmbH
Zertif. Entsorgungsfachbetrieb

Containerdienst
Hertzstr. 4, An der Heide 1, Schwandorf

info@lehrer-entsorgung.de
www.lehrer-entsorgung.de

Unsere Betriebshöfe sind vom 24.12.
bis 31.12.22 geschlossen.

Ankauf v. Schrott, NE-Metallen,
Pkw-/Lkw-Batterien und

Katalysatoren
Eternit-, Mineralwolle-,

Gipskarton-, Fermacell-,
Odenwaldplattenentsorgung
Sa. 07.01.23 und Sa. 28.01.23

geschlossen.
Tel. 09431/742474

Mo.–Fr. 7.30–12/13.00–16.30, Sa 7.30–12.00

Kaufgesuche
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